
 

 

Ministerium für Inneres und Bau 

Mehr freies WLAN in MV – Ehrenamt  

vernetzt das Land 

Mehr freies WLAN für alle: Das Projekt „Freifunk fördern – 

landesweite Initiative für kostenfreie und offene Internetzu-

gangspunkte mittels WLAN“ ist mit großem Erfolg bis Ende 

2024 umgesetzt worden. Unter Federführung der Stiftung 

für Ehrenamt und bürgerschaftliches Engagement Mecklen-

burg-Vorpommern konnten mithilfe engagierter Freifunk-Ini-

tiativen und einer gezielten Förderung aus dem Strategie-

fonds neue kostenfreie WLAN-Zugänge im ganzen Land 

geschaffen werden. 

„Mit dem Freifunk-Projekt schaffen wir nicht nur mehr digi-

tale Teilhabe im ganzen Land, sondern stärken auch das 

Ehrenamt. Es freut mich besonders, dass hier Bürgerinnen 

und Bürger selbst aktiv geworden sind, um ihre Orte besser 

zu vernetzen“, sagt Bauminister Christian Pegel. 

Insgesamt elf qualifizierte Projekte wurden bis zum Ende 

der Antragsfrist am 30. September 2024 bewilligt und frist-

gerecht realisiert. Für die Umsetzung standen rund 400.000 

Euro zur Verfügung. Das Geld stammt aus dem Strategie-

fonds des Landes, mit dem gezielt zivilgesellschaftliche und 

digitale Infrastrukturprojekte unterstützt werden. 

„Freier Internetzugang ist kein Luxus, sondern eine Frage 

der Chancengleichheit – in der Stadt wie auf dem Land. 

Deshalb war es ein wichtiges Ziel des Koalitionsvertrags, 

genau solche Projekte gezielt zu fördern“, so Christian Pe-

gel weiter. 

Die Erfahrungen aus dem Projekt sollen auch langfristig in 

die Landesstrategie zur Digitalisierung eingebunden wer-

den. Die Landesregierung sieht in dem Projekt ein Modell 
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für künftige Kooperationen zwischen Land, Zivilgesellschaft 

und Technik-Initiativen. 

„‚Freifunk‘ ist ein Beispiel dafür, wie moderne Infrastruktur 

gemeinschaftlich und nachhaltig aufgebaut werden kann. 

Das ist Digitalisierung zum Anfassen – gemacht von den 

Menschen für die Menschen“, so Pegel abschließend. 

Hintergrund 

Das Projekt „Freifunk fördern“ wurde im Rahmen des Koali-

tionsvertrags beschlossen. Ziel war es, flächendeckend of-

fene, sichere und kostenfreie Internetzugänge mittels 

WLAN in öffentlichen Räumen zu schaffen. Die Umsetzung 

erfolgte durch lokale Freifunk-Initiativen in enger Koopera-

tion mit der Stiftung für Ehrenamt und bürgerschaftliches 

Engagement MV. 


